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Scheicemann Über.fmcrt'umcr Kommen
noch nicht ins Fsucr!

Japan baut gröhtes
Panzerschiff der Welt!

--Kiesige Ausgaben
des Uoten Urenzes! den Weltfrieden!

immer sich auch ereignen mag. 'der
vom Papst gemachte Friedenovor
schlag wird zur Folge haben, die

Sachlage bedeutend z klären."

Japan sendet Ausland

wie die Aliliztruppen
nach Europa gehen!

Reihenfolge, in welcher die National
gardisten ach ffurvpa verschickt

werden sollen. ,

Dilnaburg wird von
Deutschen belagert!

Zahlreiche Kämpfe zwischen deutschen
' Neserven nnd russische

Patrouillen.

Ncchbrm die Franzosen damit fertig,
I Werben in den ersten sechs Monate flapfo" soll 32,000 Registertounen

haben und mehr als lil Slna-t- e

fahren.

Präsident Wilsvn kann den Frieden
herstellen, ivenn dem deut

schon 3Ju.se vertraut.
solle englische siliere, sie eit Amerika riegsemtritt

$12,()00,UOO vernnogaben.nurcruiciicn
keine Zlrmee zu lillfe!

Bieeonni Jshii sieht in russischen
Zustünden nur ein riesine?

lfhar?.

W

Berlin, 10. Sept., über London.
Tas deutsche 5triegsamt meldete

heute mittag: Zwischen Riga und
dem Meerbusen wtt Riga fanden ge
stern und heute in den Sümpfen
und Wäldern . zablreiche Gefechte
zwischen deutscheu Reserven nnd rtts
fischen Patrouillen statt: die Russen
wurden in allen diese Gefechten

geschlagen.
Von der Westfront. Teutsche

Straßtrupprn sägten den Franzosen

Washington, 10. iSept. TaS

Kriegs.Tepartement hat bekannt ge
geben, daß die Staatsmilizen von
Illinois und California den Neu
england und ,Raibow"Tivifionell
der Nationalgarde nach Europa fol-

gen werden. Nach den TrupPenius
drin Mittelwesten iverden diejenigen
in Sonlh Carolina. '!eergia, II?
rida und Louisiaua gehen, und als
vierles Kontingent die New ?)orker

die sich zur Zeit in Spar- -

Washington. 10, Sept. Heute
liaben die Konferenzen zwischen
Staatssekretär Lansing und der ja
panischen Spezialkommissivn begon-nen- .

Tieselben werden sich in der

Hauptsache um direkte Hand in.

Berlin. 10. Sept. (Bon John
Grandeiis, Korrespondent der United
Preß. Copyright 1917.) Te,u Ver
treter der United Preß gegeniioer
gab Philipp Scheidema,,,,, Fiihrcr
der deutschen Sozial, iien, die Erllä.
rung ab. daß Präsident Wilson

den Frieden herbeiführen kann,
wenn er durch Taten sein Vertrauen
zum deutschen Volk beioeisi, wie er es
in Worten getan hat.

Weiteres Blutvergießen ist feist

unnötig," sagte cr, wenn :'lmaita
an den deutschen Reichstag glaubt
und dessen Macht nicht unterschätzt,
und der Stärke des deutschen Volles
vertraut, das unwilniueylich der Te
mokratisterung des ostenllichen Le-

ben entgegengeht. Es geht iliit die-ie- r

Beivrgnttg vorwärts, wenn uich,
nue in Amerika, der .Uriea das start--

Wasbington, 10. Sept. In ci

nein Bericht von Henry P. Tavison,
Vorsitzer des itriegsrates des Roten
Kreuzes, macht dieser bekannt, daß
da Rote Ureuz in den erstem sechs

Molinien, seit Amerika in den .Si nca
eintrat, etwa $1.2.0(10,01)0 ine

.linegvlnlfe aller Art in Europa
anögeaeben bcbim wird.

lieber $10,000,000 davon nwrden
in Frankreich verdrancht.

Heimdienst des Noten Kren.'.e.
fünfundzwanzig ttniverfitälen im

ganzen Lande lubui sich bereu er

Härt, eingehende Muric in sozialem

Sicnsjc zur Ausbildung von Tausen-

den von freiwilligen Arbeitern deö

Roten Kreuzes für Heimdicnll unter
den Familien von Soldaten und
Secleiltcn abzuhalten. Neunzehn an-

dere Schulen haben die Ai!alegeii- -

:. 'i.ii'rifiiüiiujcl Knegshauptauarir i Feaufrach, 10. ceylencher.
te Einrichtung neuer SrnnVrschiv

lere ' und halbamtliche Sldc'utung?n
roäicn darauf hin, das, die miienfa-n- i

schon Soldaten n och wehr einaeiibt
ehe uiml ste in !'?

Schlarfillrnie schick',, sollte. T,e
Amentemer, welche ton oremzevii
vmcrcrzii'rt wurden, füllen nun mich

Noch von Briten und solchen kirnen

lauern, die britische Mrk'a.efdjuleii be

sucht babcn. unterrichtet werde,,,
ttne neue Schule für tinierfainiche

fjtjicte und Untcroüiziere wurde
Keule neben dein Feidiager eröffnet.
iuxb in ihr werden sie hant'ilächlich

rnifs genaueste mit dein Ü.otoitcttie-re- n

uud der Vrnmnibuna. von Mist-fern- ,

und Msschinengeivehren in

chl'lycngräben bekannt gemocht wer-de-

Tiefe und auch noch andere
Sckulen werden vielleicht noch

werden, u:n Cinstere io we't

,w,id Arbeiten beider Länder bei der

Mriegstihriing dretien.

Washington, 1. L 10. Sept.
Tas Panzerschisf das jetzt
auf der Marinewerft in Kure. Ja
pan. auf tiel gelegt wird, soll nach
den Ängaben japai,ischer Offiziere
das grofzte triegsjahrzeug irgend
einer Nation der elt werden, das
man jemals versucht hat, zu bauen.

Tie Nagato" wird eine Wasser

ucrdrängiing von :!:!,000 Reginer
lonnei, haven und ein Schivenerichisf
des Säilachtjchisseö Ise" weiden,
das gegenwärtig aus den Kaivasal.
To.!.s in tobe gebaut wird. Tas
neuere Schiff wird indessen schan
viele Neuerungen ausweisen, die
selbil ans der Ise" ,ucht borgen t.en
waren. Seme Schnelligkeit wird be
deutend schneller alö .'1 Knoten die
Stunde ivcrden und feine Benücknng
wird an Wrbf.e und ,;a(il alle bishe-

rige japanischen Schlachtschiffe weit
übertreffen.

Tie ii:errt in Kode wird bereits
derart erweitert, daimt auch ein

Es hestst, daß die Frage der Aus-

hebung des SkaHiverbols nach
nicht zur Besprechung kommen

zu beiden Selten des Hügels 15 15

schwere Verluste bei. Ueber 100
Feinde wurden gefangen genommen.
Außerdem entsetzte diesen Stoß
lrnppen eine Abteilung deulscher Iä
ger. die von Franzose seit Freitag
umzingelt waren und alle s'indli
die Angriffe abgeschlagen hatten.

wird, da der japaniidie BoOcha'ter
mit den, Staatsanit über diese Fra-g- e

verhandelt.
Auch wird sich dir japanische Mrnii- -

ifaie A,eionngen.
mifüon aiif keine Erörterung be

trefis der 'iikiinst der früheren
dei tschen Besitzungen in Ebina und

tanslmrg, S. E., befindet. Ohio,
Wisconsin und Indiana werden das
imdiste Kontingent stellen. Tie Rei-

henfolge wurde durch geographische
Erwägungen bestimmt. Ehe der
Winter zu Ende gebt, wird jede

der Ver. Slaalen seine Ver-

treter unter den Truppe in Frank
reid haben.

iatbe wird zuerst

eingeschifft, weil sie vollständig or
ganiiiert und ausgerüstet ist.

Um d'e Pläne des 0eneralslabs
nid! zu durchkreuzen, werden die

Mil'zregiuienler mit ausgehobenen,
Rekrulen ergänzt werden. Tagcgen
'erden keine Transierierungen von

der reguläre Armee oder Miliz zur
Nationalarmee stallsiiide.

ste Hindernis zur Enkirickelnng der
Temokralie. Schranken enigegenfetzt. Petrograd, 10. Sept. Tie

Tünaburg, zu deren Belage
rung die Teutschen schreiten, soll bis

..ter wird in ieiitisluom-
ein ungleich größerer sein, sobald die
Hindernisse, die durch den atrieg geScki'f von 40,000 Tonnen dort ge

baut werden kann. Ichassen, aus dem Wege geränntt
sHld."

abzubilden, daß sie selb die oJDcv

ic;i giündlich uttterrichiei, können.

Tas AbZchieduehmen der Amerika
nec wahrend der letzten Wochen von

ihren französischen Lehrern ivar jene
herzlich, wenn auch schwer, da sie sich

fiegenieitig sehr liebgewonnen hatten.

fceit in Ern-iigun- gezogen. Die Jün
je loerden sich auf eine Periode von

sechs Loclien ausdeiznen. Sie se-i-

Leute ncrandkiöcn, die die Leitung
des .Hilfdircrkes in di.n :.,r00 tiau
teln des Roien Kreuzes übernehmen
tonnen. schalt, das; das
iverk im jiadn'icn Iabre m:t etinci

100,000 Faniilien von ilriejcm der

Nation in Berührung komme wird.
Für Freiwillige, denen es nickt mög-
lich fein wird, an den .Kursen teilzu
nehme, wird in anderer Leise ge-

sorgt werden.

Ter beraiisfordernde Ton der
amerikanischen Antwort ans die

Zinn letzten Man verteidigt werden.
Tiefe Besehl hat Kerensky gegeben.
Taß die Festung bereits bombardiert
wurde, wird in Abrede gestellt.

Tie Bevölkerung Petrograds wird
immer nervöser: alle die Stadt ver
lassenden Züge sind mit Flüchtlin
gen angefüllt. Tausende belagern
die Fahrkartenschalter, un, Fahrkar
ten nach russischen Städten im In
tieren des Landes zu lösen.

päpstliche Fnedensnote i't von dem

gro nen itti oer aeututcn 'irezio in

in der Siidsee einlassen, da ste t,

daß die Frage in die spätere
FriedenskonfereliZ nach Beendigung
des Krieges gehören.

Ein der japanischen Mission r

Oewährsinann erklärte
Samstag, daß es unter den gegen
wattigen Umständen ganz ausge
schlössen sei, japanische Hilfsiriippe
nach Rußland zu entsende.

Wem, Japan 1,000,000 nach
Rußland senden wollte, müßte es
vor allem vollständige Vollmacht
über die" transsibirische Bahn ver

laugen. Niemand in Japan glaubt
in: Ernst, daß Nußland sich auf eine
solche Forderung einlassen - würde.

gleicher Weise beamwonot worden
Indessen muß jeder, der im osfentli

Registrierungstag sür Frnue. .

Frauen Nebrnska's, lasst (such am
12. September registrieren.

liindezchnrg soll
fchr krank fein?

Rom, 10. Sept. .sier cingetrof-ieii-

Nachrichten berichten, daß
von ,öii!denbnrg schwer

trank ist, unö daß die Berleyimgeu,
melibe Generalquart'.ermeister, (Aene

ml von Ludendorsf bei einem Bahn
uii'all in Belgien davongetragen,
schwererer Natur sind, als anfangs
angenoinmeu wurde. (Tie Nachricht
kommt aus Rom.)

chen Lsben steht, sich an das englische
Sprichwort erinnern, daß Eier nicht
durch Worte gebrochen werden.

Ich sinde, die amerikanische Regie
runa saßt ihre rieasziete aus eineIns Gefängnis wegen

Beleidigung Englands Art und Weise ab, daß es den Au-schei- n

bat, als ob sie sich die Frie
denserliärung des deutschen Reichs-

tags genommen buii.
New ?)o,k,,10. Sept. Weil ne

Ein neuer TrückebergerZrick.
Philadelphia. 10. Sept. Ihn

Tr.,ckerger daran zu verhindern,
sich mit Hilfe adoptierter Binder vorn

Militärdienst zu befreien, hat sich die

hiestge Kinderschutzgeseüfchaft veran
lak,t gesehen, neue Vestinnnunaen
liw "ldeptierungen zu erlassen. Ter

enereüsckretär der 3tifcllict)c:ft

seit dem Inkrafttreten da
Ausliebungsgesetzes fei die Zahl der
im 2",litara!ter stehenden kinderlosen

Ehemänner, die Binder adoptieren,
auffallend gewachsen. Militärpflicht
iige dürfen künftighin Kinder nur
bar.n adoptieren, wenn'Üe Unter
haltspflicht für dieselben rittst von

den: Militärdienst befreit, das beißt,
wenn sie finanziell gut gestellt sind.

ein britisches Nckrurierungsplakat
Wie bereits bekannt, verlangt dervon dem Tiefdahtttieök an der irt.

Strasze und 1. Ävcnue gerissen, wur
den der (5Icrk Beichael Carnen. von

einorerseits wäre es Torheit, eine
Armee nach Rußland zu senden,
ohne gesichelte Eisenbahnverbindung
zu haben. Sie wäre, was ihre Pro
viant- - und Materialversorgung

entweder auf die disorgani-siert- e

russische Armee oder auf die
der gegenwärtigen poli

tischen und militärischen Autoritäten
angeiviesen. von denen niemand
weiß, j

wie lange sie sich halten kön
nen. ehe die ersten japanischen

Flugzeug-Verlust- e der
Alliierten in, August!

Berlin, über London, 10. 2eM.
Ein onizieller deutscher Bericht bc
sagt, daß im Lause des Monats Au-gii- ü

'2'Xj feindliche Flngmaichinen
und " Fesselballons abgeschossen
wurden. Wahrend der gleichen Zeit-

dauer verloren die Teutschen 0l
Aeroplane und 4 Fesselballons.

y 85 Columeus Äve., und der age.
löhner Martin Bratnic, von 2X1

Na'san Vlve., Brooklun, von Magi-stra- t

Fiichs im Jefferson Market (je
richt zu dreißig Tagen Arde:t:l),!us
verurteilt.

Ich tat es im Interesse der Frei-hei- t

Irlands," erklärte Corney im

Gericht und fügte aus eine Frage

Reichstag in seinem Friedenspro
granini eine Verständigung und Ver
sohnung der Völker; spricht sich ge-

gen geiraltsame Annerion und kom-

merzielle, sowie finanzielle Unter-

drückung au?: ist gegen alle Pläne
eines Handelskrieges ach dem Krie
gc und ist willens, internationale
Garantien für den Weltfrieden zu
fördern.

Ter 0edankc, daß dieser Friede,
um ihn wirklich zu einem dauernden
zu machen, nicht nur von der Regie-rung- ,

sondern auch voin Volke rt

werden soll, ist absolut rich- -

Alte Ansiedlerin
Gmahas gestorben!

Im Heim ihrer Nickte, 7rau Ed.
Maurer. 501 füdl. 128. Str.. bat
am letzten Sonntag Elisabeth Lau-
ber im Alter von fC Iahren daS

Zeitliche gesegnet. Sie wurde in
Konstanz geboren und erzogen und
besudtte mit ihrem später zur Be
rühmtheit gewordenen Graien Zep-Veli- n

gemeinsam die städtische
Schule. In den ftiusziger Jahren
kam sie mit der Familie des auss
Beste bekannten Säzaufpielers
mann nach den Vor. Staaten, ver-weilt- e

in Eincinnati, Tavenport
und anderen Städten, in weldien
das dentfdie Theater in Blüte
stand, und traf 1878 in Linnba ein,
wo sie feit jener Zeit uminterbroäien
gelebt und gewirkt hat. Im Heim
der Frau Eduard Maurer hat sie

ihren Lebensabend beschlossen, ge
liebt und geachtet von allen

Tic Beerdigung
findet morgen. Tienstag, um 2 Uhr
nachmittag, vom Trauerhanse aus
statt- - Tieselbc ist privaten Charak-
ters. Ten trauernden Hinterblicbe
neu sprechen luir unser Beileid aus.

deS Richters, ob cr ein Mitglied der

Noofevelr für Franenstiminreckt.
Banger, Wer.. 10. Sent Theo-

dore Roosevelt hat deni Kampagne
konntee der Frauenstimmrechtlerin-ne-

in Waine ein Telegramm gc.
sandt, in dem er die Hefinung aus
svrickt. das; die Bevölkerung von
Manie ftir Fraucnsrimmrecht stim
wen werde.

Ter Präsident bat den Wunsch

ausgesprochen, daß sich alle Fraueit
in den Vereinigten Staaten an be-

stimmten Tagen registrieren
Meiih N'euille hat den

Mittwach. den TJ!, Septelnber. zunt
Regisiratioiislag in Nebraska ans
ersetzen und hoüt zeuersichtlich, daß
sich alle Frauen unseres Staates an.

den verschiedenen Waiilf'elle ein
finden ireideii, im, sich registrieren
zu lassen und gleichzeitig besannt zit
geben, aus, welchem OVfet sie sich

fähig 'iil-.ie- ilirem Lande Tienfie
zu erweisen. Ter Ebarakier der zit
leistenden Arbeiten ist ein sehr ver-

schiedenartiger, Zb die grillt nun
0)e,uiife zielst, eder ob sie nun Sle
iwgraphistin oder Kindermädchen,
ob sie nun ranlenp'Iegerin oder

Buchhalterin ist, hier bsttet sich fiic
alle eine vorzügliche leiegenlieit zn
Hilfe und Unterstützung. Selbst eine
eventuelle Arbeitsleistung von nur
einer Stunde Per Wache wird dank.
barst anerkannt werden. Es ist jur
die derartig registrierten Frauen
nicht nötig, daß sie ihre Stadt ver
lassen, ja in viele Fallen können sie

die Arbeft. die sie sich zu tun ver
pflichteten, sogar im eigenen Heini
erledigen. Wir möchten nochmals
daraus hinweisen, das; Frauen und
Mäddzen in allen Lebensstellungen
unserer Regierung in der einen oder
anderen Weise große Tienste erwei-
se können und sich daher am 12.

September registrieren lassen soll- -

Gruppen in Rußland eintreffen- -

Sieht nur h'hno? in Rusiland.
Bicomle Isbii wird Sekretär Lau

sing, wenn die 5!ede aiif I'apaiis
Hilfeleistung an Rußland kommt,
mitteilen, daß Japan aus den Be
richten seiner Beobachter in Ruß-lan- d

die Anschauung schöpft, daß die
Zustände in Rußland auf Jahre
hinaus chaotisch sein werden. Japan
daher nichts weiter tun könne, als
den Russen Munition zn senden.

Eine enge zwischen

Japan und den Vereinigten Staa

tig, wenn cr auch in einer die deuts-

che Regierung beleidigenden Weise

abgefaßt ist.

Aus tiefen Garantien müssen
späwr Vermittelungen entstehen, die
uieier Ansicht nach nicht rief genug
int deutschen Volke verankert werden

Tclrdho
Tauglas 494.

Sons of IriZH Frdom sei, hinzu:
Nein, aber meine Sympothicn ge-

höret ihnen." Bratnic saate. er

habe das Abreißen des Plakats mit
dem Union Jack angestiftet, weil er

die Iren nicht unter Englands Herr
schaft sehen wolle.

Sie und ihresgleichen haben kein

Recht, nach diesem Lande zn kominen

und sich amerikanische Privilegien
und Institutionen zunutze zn ma
chen." erklärte Magistrat Fuchs,

wenn Ihr versucht, einen Birbüw
deteu Ämcrikas in diesem Kriege zn

belästigen."

- tt9 Beste im SimSfSille.
Taslicke minie 2:10; jcoett Aornd 8:15.
Iiffe Wo-- : Randall un Wiirrg;

.timm Sgsnk: ÄaNi: Harr varrail: 'lis
or ad. Bks rem,
i(tir(ira UN rm; Crpfitara NtiJ.ikrr.

i. e i f c : (Siiüetie, loc; fceitc
am 'iuniä-ta- u:ti Loimmgl, 2Dc;

tivemZ 10c, 2üc, 60c und 75c.

ten würde, nach Anficht der Japa,. e.

viel mehr zum Siege der Alliierten
beitragen, als ein abenteuerlicher
Versuch der japanischen Armee, den

Russen beizubringen.
CmnJjtt'S Fun eciiter.'

mi. I.,ileildS, 15.25.50-7.- '.

Aenderungen im
deutschen Acichsamt!

Auisterdam, über London, 10.
Sept. Nach einer in Amsterdam
cingctroffcnen Nachricht glauben die

Leipziger Neuesten Nachrichten, daß
ein Wechsel im abinctt in naher
Zeit bevorsteht. Tas Blatt sagt, daß
die neuen 1'Nänner nach den Wün
scheu des Reichstags aikserfehen wer
den.

co A. Jioffmann wird
County-Uommiffä- r!

Ter bekannte deutsche Leichcnbe

staiter Leo A. Hofsman ist an Stelle
des verstorbenen Jen. W. Bedford
zuiii Eountykoinuilssär auserjehcn
loorden. Countizanwalt Magneu und

Countyschavinciuer M. L. Endres,
stimmten sür ,verrn Haifmann,
mährend Countuclerk Tewey für T.
F. Strouck seine Stimme abgab.
Herr Soffmann, der in vielen deut
jchen Vereinen eine leitende SiIle
einninimt, und beim leisten Sänger-fes- t

Präsident der Sängerfestbebörde
war, wird bis zu den nächsten Wah-

len feinen Posten, sein erstes polili
sches Amt, verwalten. Taß er ei
gerecht urj) im Iuieresse des Volkes

verwalten wird, weiß jeder, der
Herrn .?oismann kennt.

ten.

(i'n:it:!i s jahttichk Live Äusrllug.
Billy Wakson's Beet Trust"

Binsikalückk MU'tt.
Wndbik 3aowisteauB0 von Wtofli
t r ükrn: ck:csenamm im Ciwrus. Ter
walt Chan 43tit rnftt nach Nummern,

s ch Gcwicht. Zit ?gbx niuk ge
jiiii.t werd?!,, um ton Gew,cl,t zu hallen

'eil vor Allem",
Dame Time Zialiuee an Wochentagen.

Frauen für Kantinen in Frankreich.

Washington. 1. Sept. Tas
Frauenbüro des Roten itreuzes bat
hundert Frauen auscrwahlt, welche
die Leitung der Kantinen und Ruhe
stationen in Frankreich übernehmen
sollen. Tieselbcn werden längs der

Straßen errichtet werden, welche die

amerikanischen Truppen ant dem

Marsch nach und von den Schüfen
graben zu passieren haben.

Wird Nahruugsndiiiiniskrnwr von
inl..

W, Walkles, Nahrungsmittel
Administrator von Nebraska, Hat

Oieorge F. Munroe zu seinem Unter- -

England steht
Grund zum Ariege!

London, 10. Sept. Es wurde
hier heute gesagt, daß unter dem
internationalen Ersetz England alle
Ursache hat. gegen Silwedett wegen
der Handlungsweise seines Oje'anö
ten in Argentinien Krieg zu erklä-

ren. Tonn Schweden ist für die

Handlungsweise seines 0efan!ften,
der deutsche Oiebeimschrist Tepeschen
weiter beförderte, verantwortüdz.
England aber wird seine Rechte nicht
bis zu diesem lrade verfechten.

Beschädigtes deutsches IMWt in

Spanien interniert.
Cadiz, 10, Sept. Ein schwer

beschädigtes deutsches Tanchboat ist,
von einem spanischen Torpedoboot
begleitet, im hiesigen Hasen einge-
laufen. Es wird in La Earraca im
tetniert werden,

(teils hier, in Streik beizulegen.
Ten: von der Bundesregierung zur

Beilegung des Streiks der Tdstacht-hausarbcite- r

entsandte Fred Feiet 'ist

heute hier eingetroffen. Er sagte,
daß der Streik in den Schlackitbäu-fer- n

nicht allein On,aha berührt, stn
der sür die Regierung eine ernste
Sache bedeutet. Morgen mögen,
sagte Feick. die Zeitungen in Teutsch
land vielleiäit schon verkünden, olle
Schlachthäuser der Ver. Staaten
seien geschlossen. Sie werden die
sen Streik, meinte er, wie die frü-here- n

dazu benutzen, den Mut des

deutschen Volkes zu heben. Schließ,
lich drückte Feick die Hoifnung ans.
daß Arbeitgeber wie Arbeit nehnier
patriotisch genug sein würden, ihre

Streitfragen beizulegen.

brau, ten für Cmaba cnrnunl. Herr
Munroe war zwanzig Jahre hin-durc- h

Besitzer einer Oirocery.

Bfna r 'ammmmammmmtmm
William Sternberg
Aeutfcher Adsskat

tlrxr.it 950954, Omaha National
Bank-Gebäud- e.

Zd. Lougtas 962. Omaha, Nebr.

I!
i
t

J, mmmmj"."vr3ra

Otnahas Bankklarierungen- -

Tie Bankklarierunaen der abge
laufeneu Wodze sind um acht Mil-
lionen Tollars größer als diesen!

gen derselben Werfir des Vorjahres.
Sie betrugen nämlich $!10,!.)lJL.-- i

712 gegen 8,st0.lOl.

Truppen sprengen Streikerparade.
Springsield, III-- , 10. Sevt.

Eine Parade der streikenden
welche seit sie-

ben Wochen im Ausstand sind, und
deren Freunde wurden gestern nach,

mittag von Truppen des 0. Jlli.
noiser Regiments auseinander ge

sprengt. Zwei Personen wurden
durch Schüsse und mehrere andere
durch Schläge verletzt. Tie Behor
den hatten die Parade vorher ver
boten. Es heißt, daß die sämtlichen
Arbeiter Unionen als Protest einen

Streik ansagen werden.

'.' !t.,..I.M'M.
DR. F. J. SCHLEIER Irr Schlachthanostreik.

Ter Streik der Schlachthousar
beiter bat sich jevt auch aus die An- -Deutscher Arzt

und Wundarzt
gestellten der Biehhöst ausaedebnt.
Etwa hundert Helfer", welche eine

jugendlicher Mörder.
Ter zmol'jährige Eonccetlo Eiro,

der bei feiner Mutter, einer Witwe,
1218 Pierre Straße, wohnt, geriet
Samstag abend mit feinem Spiel
geführten, dem elf Jahre alten Eun
ningham in einen Streit, in dessen
Verlauf cr sein Tascheninesser her
vorzog und dem anderen Knaben
eine so schivere Wunde im Genick bei

brachte, daß dieser nach kurzer Zeit
im St. Josephs Hospital starb. Ter
jugendliche Mörder wurde verhaf-
tet, Ter getötete Knabe ist ebenfalls
der Sobn einer Witwe.

obnerböbuna von zehn TollarsWO First National Bank siZe

bäudk, 16. und Farnam Str.

können.
Tie Sache liegt in Wahrheit so:

Wenigstens ein Menschcnalter nach
deut kriege, werden die Völker nicht
imstande sein, wieder einen Krieg
zu fuhren, der Friede ist durch das
Gesetz der Erschlaffung garantiert.

Während dieser Zeit wird die
Sache der Temokratie und der So
zialismus ungeheure Fortschritte ma-che-

wodurch die larantien für
einen dauernden Frieden geüä'-k- l

lverdcn.
Ich glaube, es ist dieses der letzte

zirieg der zivilisierten Nationen."

Tie Mahnung deutscher Partei
führer.

Berlin, über London, 10. Sept.
Tie halbamtliche Norddeutsche All.

gemeine Leitung" widmet eine wlle
Seite der parallelen Wiedergabe der
Originalfassung und der deutschen
Uebersetzung der Antwort Präsident
Wilfons ans die Jnedeiisnote Papst
Bcnedilts; zu gleicher Zeit gibt 0os
Blatt die angeblich entstellte Lesart
wieder, die von französischen Blät-ter- n

durch eine franzesis'che Nacknich-tenagentu- r

im Ausland verbreitet
worden sein seil.

Tie Leser deutscher Zeitungen hat
ten die Auswahl zwischen nicht nie

Niger als fünf verschiedenen Lesarten
der Note Präsident Wiljer.s; diese
Lesarten weisen nur unbedeutende
Unterschiede im Wortlaut auf, jiim
Uten aber im allgemeinen überein
mit dem, was Präsident Wilson
scheinbar der deutschen Regieiimg
auferlegen null, und was in der
Presse der Mittelmächte als der
Hauplpunlt seiner Note detraä'let
wird.

Bei der Besprechung der Note des
amerikanischen Präsidenten t in p feh-

len der sozialdemokrattsche Führer
Scheidemann und sein Zentrums,
kollege im Reichstag, Matthias Erz.
berger ruhigeres Uueil zu bewahren,
da die verwickelte Aufgabe, Frieden
herbeizuführen, nicht durch eine Ent
rüttung genört werden sollte, die

eine verniiniiige Betrachtung von

Präsident Wilsons Vorschlägen hem-

men würde.

Wiifjjarri hoffnungsvoll.
Rom. 10. Sept. Ter Staals

sekretär des Paffstes, Kardinal rteih
parri, ist heute von einer zwpiiuö-chentliche- n

Ferieure,se wieder hier

eingetrossen und begab sich sofort

zunt Papst, um mit diesem über
die eingelaufene Korrespondenz, die

dem Frieden das Wort redete, zn be

raten. Ter Kardinal fazte: WaL

Wurde eingelocht.

E. F. Stewart, Besitzer einer
Poolhalle im Kellergeschosse des Ne
ville Hotels, wurde Sonntag abend
festgenommen, weil er jungen Leu-

ten unter achtzehn Jahren gestattet
hatte, Billard zu spielen. Zwanzig
der jungen Burschen wurden eben-

falls arretiert.

i '

l'
i

In einer Kohlenzeche bei Bo
cbum ereignete sich ein schlogendes
Wetter, das 17 Bergleute verschüt-

tete, von denen die meinen trotz so

fortiger Einleitung von Rettmigs.
arbeiten verloren waren.
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Sind hier zur Konyention.
Tie zehnte Ialireskonvention der

National Association of Buildiug
Owners and Managers hat heute
im Fonlenelle Hotel ihren Anfang
genominen. Besitzer und Geschäfts
führet der größten lebände de--

Landes sind aus allen Teilen der
Ver. Staaten anwesend.

1R0DEGAARD I?fi Und

Personalien.
Herr und Frau Henrn Lehman

sind Samstag mich zwennonatlichem
Aufenthalte im Weiten wohlbehalten
nach Cinaha zurnekgekehrt. Sie ha-

ben ihre Todster und Schwiegersohn.
Herrn und Frau I. T. E. Ürüger
in St- - Antbouii. Idaho, einen län-

geren Besuch abgestattet und dann
per Automobil den wundervollen
.'M'nwstonc Park nnd die rontanti
scheu iebirgsaegcnden Idabas be-

reist. Herr Lehmaun bat sich vor
ziiglich' erholt. Er sieht frisch und
wohl aus und ist entzückt über die
verlebten prächtigen Tage.

Arbeiterwirren.
Springsield, Ist.. 10. Sept.

Ungefähr 3,000 bis 4,000 Kohlen

gröber, haben in vierzehn hiesigen
Kohlenminen die Arbeit niedergc
legt. Tie Streikerklärung folgte ei

nem Zusammenstoß zwischen , strei-

kenden Straßenbahnbediensteten und
den staatlichen Autoritäten, bei wei-

chern zwei Streike? von einem Offi-

zier namens Lewman angeschossen
und ein anderer dnrch einen Hieb
mit einem Revolverkolben, verletzt

wurde. Tic luesigen Behörden be

sürchtcn, daß die Streiter einen An

griis aus das Eigentum der Ctra
ßcnbabngesellschast unternehmen
werden. Tie Kahlengräber tclegra
pliierten dem Präsidenten ihrer Ver

einignng. sich mit Präsident Wilson
zwecks Aufrechterhaltung der Rechte

der organisierten Arbeiter ins Ein
vernehmen zu setzen.

Butte, Mont-- . 10. Sept. Tie

Hiesigen Meister des Anstreicher te

werbes Haben uugesähr 00 orga-isiert- e

Anstreicher ausgesperrt. Ein
allgeineiner S'reik von ungefähr
300O Mitgliedern des Baugewerbe?
wird in Aussicht gestellt. Tie

zivischen den Meistern und
deren Angestellten wurden durch

Anstellung von Nichtorganisierten
Anstreichern hervorgerufen.

monatlich forderten, haben sich den

Streikent zugesellt. Tie Firma Ar
inour & Eo. beabsichtigt Streik-
brecher einzuführen, um die

tteküliren zu kon
nen. Sonntag hielten die Streik
am Nachmittag eine große Parade
ab. Heute vormittag sand in der
Lithauischen Halle eine Missender
sammlung statt. Tie streikenden Ar
beiterinneu hab"n heute noch mehr
Posten aufgestellt als Samstag und
es gelang diesen in vielen Fällen,
Frauen, die noch nicht die Arbeit

niedergelegt hatten, zu bewegen, sich

dem Streik anzuschließen. Ärbeits
sekretär Wilson hat ans Washington
einen Vertreter, Fred E. Feiek.

bicrhcrbcordert, inn zwischen Strci
kern und den Firmen einen Ver

gleich herbeizunihrcn. Terselbe dürf-

te heilte noch hier eintreffen- -

Zur Abfahrt bereit.
Tie luesigen vier Kompagnien

des (!.' Regiments, das am Sams
tag plötzlich Besohl erhalten hatte,
sich zur Abfahrt nach Fort Tcminz
bereit zu kalten, erwarten jetzt je
den Augenblick die Ordre, sich nach

dem Bahnhof zu begeben, um die

Wfahrt antreten zu können. ES

dürften jedoch noch einige Tage ver

gehen, ehe es w a

Coeben erhielte wir eine bemerkenswerte Sendung dvn

Militär Armband -- Uhren

sowohl Radialste als auch einfach. Ticselben haben bis weilen

Lederbänder, welche im Publikum fa beliebt sind. Ticselben
sind Elgin und Waltham Marken, welcke absolut zufriedenstellen.

Ksinntt frühzeitig, da nur fünfzig iieser Uhren zum Preise
Un $12 nnd höher znm Verkauf kommen.

Im Zeiche der Prohibition.

In Süd Cinaha, sind während
der letzten vier Tage dreizehn Pers-

onen wegen Trunkenheit verhaftet
wordv'n. Vier Personell wurden
Sonntag morgen im Roosevelt Ho-

tel festgenommen, wo sie in einem
Zimmer die Flasche kreiset? ließen
Ter Besitzer des Hotels. Michael
HenNszyn, von dem die Polizei an-nim-

daß er ein blühendes ?e
schäst in alkoholischen Getränken
macht, war erst vergangene Woche

wegen seiner zweiten Uebertretung
des ProhilntiansgesetzeS zn sechszig

Tagen Gefängnis verurteilt worden.

Todeoslnrz eines Fliegers.
Tavenport, Ja., 10. Sept. Eg-ge- rt

Brown Eroßwell von Loekport,
N. Z) Leiter der Hiesigen Flieger
schule, starb Heute an den Folgen
von Verletzungen, die er davongetra
gen. als er gestern mit seiner Mofchi
ne von einer Höhe 'von COO Fuß
auf die Erde stürzte.

$12
und höher.
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